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Antrag auf Umbenennung der Ostmarkstraße

Wir stellen den Antrag auf Umbenennung der Ostmarkstaße.

Begründung

Der Straßenname geht auf die Bezeichnung des NS Gaus „Bayerische Ostmark“ zurück. 
Die Gebiete von Niederbayern, Oberpfalz und Oberfranken erhielten diesen Namen von 
1933 bis 1942. Der Begriff der Bayerischen Ostmark geht auf den mittelalterlichen Begriff 
der Mark als wehrhafte Grenzregion zurück. Im 19. Jahrhundert wurde der Begriff der 
„Mark“ unter nationalistischem Vorzeichen wieder aufgegriffen. Nach 1918 bezeichneten 
nationalistische Organisationen Ostbayern als Ostmark, weil sie diese Region durch die 
neu gegründete Tschechoslowakei bedroht sahen. Nach der Machtergreifung der 
Nationalsozialisten 1933 wurde das oben genannte Gebiet in „Bayerische Ostmark“ 
umbenannt. Durch die Eroberung von Gebieten der Tschechoslowakei lag das Gebiet 
nicht mehr in der Grenzregion und wurde 1942 in Gau Bayreuth umbenannt. Nach 1945 
verschwand der Kunstbegriff „Bayerische Ostmark“ weitgehend.

Der Name der Ostmarkstraße geht auf einen nationalsozialistischen Begriff zurück. Aus 
diesem Grund muss die Straße einen anderen Namen erhalten.

Unseren Vorschlag für den neuen Straßennamen werden wir durch einen weiteren Antrag 
nennen.
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